
Termine

Mo.	 30.01.12		  20:00 Uhr	 Neuendettelsau, GH Sonne: Wahlabend
Fr. 	 03.02.12		  16:00 Uhr	 Ansbach: Demo gegen Rechts
Sa. 	 11.02.12 		 19:00 Uhr 	 Ansbach, Karlshalle: Ausstellung zur Welternährung
So.	 12.02.12 	ab 	11:00 Uhr	 Ansbach, Karlshalle: Umweltmesse
		  ab 	16:30 Uhr 	 Neujahrsempfang mit dem Landesvorsitzenden 
	  	 ab 	18:00 Uhr	 Ansbach, Theater: Wahlduell mit Radio 8
Fr.	 24.02.12 		 20:00 Uhr	 Herrieden, Bergwirt: Lesung und Gespräch mit  
				    Sebastian FRANKENBERGER
Mo.	 27.02.12	  	 19:30 Uhr	 Ansbach, Angletsaal: Bildungspolitische Diskussion 
Do. 	 01.03.12	  	 20:00 Uhr	 Rothenburg, Biohotel Zum Bären: Wahlabend
So.	 11.03.12	 vor 18:00 Uhr 	 Wahlteilnahme durch alle Berechtigten!!

Bücher

•	 EDENHOFER O. et al (2010): Global aber gerecht : Klimawandel bekämpfen,  
	 Entwicklung ermöglichen. C.H.Beck, München

•	 RICHTER H.-E. (2010): Moral in Zeiten der Krise. Suhrkamp, Berlin

•	 KÄSSMANN M (2011): Sehnsucht nach Leben. Adeo, München 

•	 SCHEER Hermann (2010): Der energethische Imperativ : 100% jetzt: Wie der voll- 
	 ständige Wechsel zu erneuerbaren Energien zu realisieren ist. Kunstmann, München

•	 SCHMID Wilhelm (2008): Ökologische Lebenskunst : Was jeder Einzelne für das  
	 Leben auf dem Planeten tun kann. Suhrkamp, Berlin

Links

www.facebook.com, www.oedp-an.de, www.oedp-bayern.de, www.oedp.de, 
www.publik-forum.de, www.zeit.de, www.ippnw.de, www.sfv.de,  
www.energiewenderechner.de, www.postwachstumsoekonomie.de,  
www.foes.de, www.oesf.de, www.bund-naturschutz.de,  
www.artenreiches-land.de, www.ews-schoenau.de

Spenden

Spenden nehmen wir nur von Privatleuten, das aber sehr gerne! Unterstützen Sie 
unseren Wahlkampf mit einer Überweisung auf das ÖDP-Spendenkonto:  
Kto.-Nr. 22 42 04, Sparkasse Ansbach, BLZ 765 500 00
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Zukunft
Wir von der ÖDP wollen daran 
arbeiten, dass uns und unseren 
Kindern eine gute Zukunft bevor-
steht! Allerdings bleibt uns dafür 
nicht mehr viel Zeit. - Wir wollen, 
dass auf diesem schönen Planeten 

Wissen
Wissen bedeutet zunächst ein-
mal die Bescheidenheit und 
das Eingeständnis, dass mein 
persönliches Wissen und das 
meiner Gruppen (auch das der 
Politiker) begrenzt und unvoll-
ständig ist. Wir müssen uns also 
jeder für sich und gemeinsam 
ernsthaft darum bemühen, un-
ser Wissen zu erweitern. Nur auf 
einer guten Grundlage können 
wir Ideen und Konzepte ent- 
wickeln, die wirklich zukunfts- 
fähig sind. 

Meine Ziele sind deshalb:
•	 mehr fragen, besser zuhören!

•	 Information vor Entscheidung,  
	 Transparenz der Entscheidung

•	 Weiterbildung in den  
	 politischen Gremien

•	 Aktives Mitgestalten und  
	 Regionalisieren unserer  
	 Schullandschaft

•	 Ausbau und Erweiterung un- 
	 serer Hochschulen, Förder- 
	 ung auch im Forschungs- 
	 bereich

Region
Handeln können wir nur im Hier 
und Jetzt, wobei wir uns natür-
lich an den großen Rahmen- 
bedingungen orientieren müssen 
und auf das Ziel der Nachhaltig-
keit besonders achten wollen. 

Hier sind einige konkrete 
Schritte:
•	 Stärkung unseres regionalen  
	 Marktes, auch der regiona- 
	 len Versorgung 

•	 Förderung von Genossen- 
	 schaften, v.a. im Energie- 
	 bereich

•	 Förderung der regionalen und  
	 dezentralen Energie- 
	 Erzeugung und Energie- 
	 Speicherung mit dem Ziel des  
	 Energie-Exports

•	 Plus-Energie-Standard  
	 für unsere Gebäude

•	 konsequentes kommunales   
	 Energie-Management 

•	 Ausbau des Schienentrans- 
	 ports gerade auch für Lasten  
	 (Interfranken, Hesselberg- 
	 bahn)

•	 Förderung der Kooperation  
	 der Krankenhäuser unserer  
	 Region einschließlich der  
	 ambulanten Versorgung

global und lokal alle gut und 
gerecht leben können.
Dabei wollen wir die kritischen 
Herausforderungen nicht ver-
leugnen, sondern uns ihnen mit 
großem Ernst stellen: 

•	 Klimawandel
•	 demographischer Wandel  
	 (v.a. Rückgang der Kinderzahl)  
•	 Wirtschaftswandel (Ver- 
	 knappung der Lebensgrund- 
	 lagen, v.a. des Öls)


